
Oktoberrevolution — Beginn 
einer neuen Epoche*)

Die Große Sozialistische Okto­
berrevolution war der erste 
siegreiche Akt der sozialisti­
schen Weltrevolution, sie öff­
nete das Tor zum Sozialismus 
und. leitete eine neue Ära in 
der Menschheitsgeschichte ein. 
Durch sie wurde zum ersten­
mal die Herrschaft der Aus­
beuter gebrochen und in ihrem 
Ergebnis die Ausbeutung des 
Menschen durch den Menschen 
in einem Land der Erde 
beseitigt.
Mit der Großen Sozialistischen 
Oktoberrevolution begann die 
Epoche des Übergangs vom Ka­
pitalismus zum Sozialismus, 
ihre grundlegenden Erfahrun­
gen und Lehren tragen allge­
meingültigen Charakter. Durch 
ihre schöpferische Anwendung 
entstand das sozialistische 
Weltsystem, die Hauptkraft des 
revolutionären Weltprozesses.

Die bedeutendste Veränderung, 
die mit der Großen Sozialisti­
schen Oktoberrevolution einge­
leitet wurde, besteht darin, daß 
der Sozialismus dem Imperia­
lismus nicht mehr nur als 
Ideologie und als eine revo­
lutionäre Bewegung unter­
drückter Massen gegenüber-

*) Für die Teilnehmer der Semi­
nare zum Studium des wissen­
schaftlichen Kommunismus, The­
ma 3.

Die sozialistischen Bruder­
länder erbauen mit der Sowjet­
union an der Spitze erfolgreich 
den Sozialismus und Kommu­
nismus. Seit dem Roten Okto­
ber haben sich die Bedingun­
gen des Kampfes der Werktä­
tigen der ganzen Welt für ihre 
Befreiung grundlegend ver­
ändert. Der ungeteilten Herr­
schaft des Imperialismus wur­
de ein Ende gesetzt, und die all­
gemeine Krise des Kapitalis­
mus wurde vor aller Welt noch 
sichtbarer. Der geschichtliche 
Verlauf und der internationale 
Klassenkampf seit der Okto­
berrevolution haben der Partei 
Lenins, der KPdSU, und der 
Sowjetunion objektiv die Rolle 
des Bannerträgers des mensch­
lichen Fortschritts, der Avant­
garde der revolutionären Um­
gestaltung und Erneuerung der 
Welt zugewiesen.

steht. 1917 errichteten auf einem 
Sechstel der Erde die Arbeiter 
und Bauern ihre politische 
Herrschaft. Kein einziger der 
zahlreichen Versuche des Im­
perialismus, den Übergang 
vom Kapitalismus zum Sozia­
lismus in der Welt aufzuhal­
ten oder gar rückgängig zu 
machen, gelang.

Der reale Sozialismus, der heu­
te auf einem Drittel der Erde

mächtig ist, wurde zur welt- 
bestimmenden Kraft. Mehr als 
33 Prozent der Industriepro­
duktion der Welt werden heute 
von den Staaten des RGW pro­
duziert.
Mit jedem Tag wird immer 
deutlicher, daß die Stärke und 
Ausstrahlungskraft der Sowjet­
union, die wachsende Einheit 
und Geschlossenheit unserer 
sozialistischen Staatengemein­
schaft der entscheidende Fak­
tor für die Lösung grundlegen­
der internationaler Probleme 
geworden ist.
Im Ergebnis der Großen Sozia­
listischen Oktoberrevolution 
entstand die Sowjetunion, die 
als Pionier des Menschheits­
fortschritts den Weg zum So­
zialismus und zum Frieden 
bahnte. „Die Sowjetunion wur­
de zum Leitstern für die ge­
samte Menschheit. Als sie ge­
bildet wurde, war sie Hoffnung 
der Kommunisten, der Revo­
lutionäre und aller klassenbe­
wußten Arbeiter der Welt. Sie 
war Beispiel und Gewißheit 
des Sieges im Kampf für eine 
neue Welt. So ist es bis in 
unsere Zeit, und so wird es 
immer sein.“1)
In den 56 Jahren seit der Okto­
berrevolution hat sich die Welt 
von Grund auf verändert. Ohne 
die Sowjetunion oder gar gegen 
sie kann heute kein weltpoli­
tisches Problem gelöst werden. 
Die um die Sowjetunion 
zusammengeschlossenen sozia­
listischen Staaten haben den 
Wirkungsradius des Imperia­
lismus entscheidend einge­
schränkt, die historische Initia­
tive wurde ihm endgültig aus 
der Hand genommen.
„Vor dem Hintergrund der von 
Widersprüchen und Krisen er-

Sozialismus bestimmt das Weltgeschehen
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